
Aktivkohle

Tiefbrunnen
mit teilweise
belastetem, 
oberflächen-
nahem
Grundwasser.
(Nitrat 25-43 mg/l,
Pflanzenschutzmittel-
reste nachweisbar.)

Reinwasser

Belüftung

Quarzsand

Neue Tiefbrunnen
ohne oberflächen-
nahem Grundwasser
und ohne Nitrat.

Die Aktivkohle wird aus speziellen Kokosfasern hergestellt 
und hat die Eigenschaft, im Rohwasser unerwünschte 
Stoffe wie z. B. Pflanzenschutzmittelrückstände wie ein 
„Schwamm“ aufzusaugen bzw. zu adsorbieren. Das Nitrat 
bleibt unverändert.

UV-Anlage
Nachdem das Wasser die 
Aktivkohlebehälter durchströmt 
hat, stellt ein Strahler mit 
ultraviolettem Licht sicher, dass
das Wasser keimfrei bleibt.

Das Rohwasser wird erst mit normaler Umgebungsluft 
angereichert. Hierbei wird das natürlich vorkommende, 
gelöste, überschüssige Eisen und Mangan in Flocken 
umgewandelt und anschließend über einen Sandfilter 
zurückgehalten.

Nach den beiden Reinigungsverfahren wird 
das Reinwasser gemischt und an die 
Haushalte weitergeleitet. Durch das Mischen 
von nitrathaltigem und –freiem Wasser wird 
der Nitratwert auf 5-25 mg/l gesenkt. Der 
Grenzwert liegt bei 50 mg/l.

Wie wird unser Grundwasser gereinigt? Beispiel „Gewinnungsgebiet Ettersdorf“, südlich von Mallersdorf 
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